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Halle a d Saale Donnerstag den 28 September 1905

Die privaten Riefenbetriebe
Auf der Generalverſammlung des Vereins für Sozial

politik hat Lujo Brentano am Dienstag ſeinen Vortrag
über das Arbeitsverhältnis in den privaten Rieſenbetrieben
gehalten Er ſtellte ſeinen bemerkenswerten Ausführungen
die wir ausführlicher wiedergeben folgende Leitſätze voraus

J Das heutige Arbeitsverhältnis beruht auf einem Vertrage
zwiſchen gleichberechtigten freien Perſonen Doch kennt das Recht
nur erſt den individnellen noch nicht den kollektiven Arbeits
vertrag Dieſer unfertige Zuſtand des Rechts iſt die Haupt
urſache der heutigen Arbeitsſtreitigkeiten

II Das Arbeitsverhältnis in den Rieſenbetrieben beruht auf
einſeitiger Feſtſetzung der Arbeitsbedingungen durch den Arbeit
geber Von dieſem Standpunkt aus erſcheint ſchon das beſtehende
Recht revolutionär noch revolutionärer das Streben das Grund
prinzip des heutigen Arbeitsvertragsrechts durch Einführung des
kollektiven Arbeitsvertrags zur Wahrheit zu machen

III Teils aus techniſchen teils aus ökonomiſchen Gründen ſind
die Arbeitsbedingungen um deren Feſtſetzung es ſich im kollektiven
Arbeſtsvertrage handelt weder individuelle noch können ſie
individuelle ſein Bei Ablehnung des kollektiven Arbeitsvertrags
iſt es daher nicht die Freiheit des Arbeiters nach ſeinem beſten
Ermeſſen zu handeln die man wahren möchte ſondern die Frei
heit des Arbeitgebers durch Verhandeln mit einzelnen Arbeitern
deren Geſamtheit ſeinen Willen aufzuzwingen

IV Nicht anders verhält es ſich mit dem Schutz der ſog
Arbeitswilligen Dieſe pflegen entweder fremde Arbeiter zu ſein
die meiſt ohne Kenntnis der Streitfrage während einer Arbeits
ſtreitigkeit erſt herangezogen werden um die eigenen Arbeiter
zum Nachgeben zu nötigen oder jene Minderheit von Arbeitern
die durch Wohlfahrtseinrichtungen beſtimmter Art gefeſſelt außer
ſtande geſetzt ſind von den ihnen von der beſtehenden Geſetz
gebung eingeräumten Rechten Gebrauch zu machen

V Die Abneigung der Vertreter der Rieſenbetriebe gegen den
kollektiven Arbeitsvertrag hat ferner zur Organiſation der Haupt
ſtelle deutſcher Arbeitgeberverbände durch den Centralverband
deutſcher Jnduſtrieller geführt Seitdem ein energiſches Auftreten
der Arbeſtgeberverbände gegen Tarifverträge und zahlreiche Aus
ſperrungen wirklich Arbeitswilliger weil dieſe von ihrem
Organiſationsrecht Gebrauch gemacht haben

VI Gegenüber ſolchen Beſtrebungen erſcheint die geſetzliche
Anerkennung der Berufsvereine als unzureichend um den er
wünſchten ſozialen Frieden zu ſichern Als notwendig erſcheint
außerdem

1 Erſetzung der Ausnahmegeſetzgebung des s 153 der O
durch die Beſtimmungen des deutſchen Strafgeſetzbuches über
körperlichen Zwang und Drohung

2 Geſetzlicher Schutz des Sich Koalierens nicht nur des
Sichnicht Koalierens

3 Der Erlaß von kafuiſtiſchen zwingenden Vorſchriften
durch welche der Mißbrauch der Wohlfahrtseinrichtungen als
Machtmittel ausgeſchloſſen wird

4 Die Statuierung eines Zwangs für Arbeitgeber und Ar
beiter mit Vertretern der Organifationen der Gegenparteti über
die Arbeitsbedingungen zu verhandeln

5 Zur Durchführung des Verhandlungszwangs die Be
ſtimmung daß Staatsaufträge und Arbeiten anderer öffent
licher Korporationen nur an Unternehmer vergeben werden
dürfen die ſich verpflichten alle Arbeitsſtreitigkeiten in ihren
Betrieben vor Einigungsamt und Schiedsgericht zum Austrag
zu bringen und die keinerlei Verbindung angehören welche
das Verhandeln mit Arbeitervertretern verweigert

6 Zu dem gleichen Zweck muß für jedes Gewerbe eine Orga
niſation der Arbeiter geſchaffen werden die unter Wahrung
des Fortbeſtandes der beſtehenden Berufsvereine ſämtliche
Arbeiter des betreſſenden Gewerbes umfaßt

7 Die frei gewählten Vertreter beider Parteien als welche
auch Perſonen die weder als Arbeitgeber noch als Arbeiter
dem G werbe angekören gewählt werden können haben unter
Vorſitz eines Unparteiiſchen alle Streitfragen über abzu
ſchließende Arbeitsverträge zu regeln Als Unparteiiſcher hat
wo eine Wahl desſelben durch die Parteien ſelbſt nicht zuſtande
a der Vorſitzende des Gewerbegerichts des Bezirks zu
unglieren
8 Was im kollektiven Arbeitsvertrage vereinbart wird muß

für alle an dem betreffenden Gewerbe Beteiligten die gleiche
rechtliche Gültigkeit haben wie die Bedingungen des indivi
duellen Arbeitsvertrages

gr Heb Hofrat Profeſſor Brentano München führte aus
Als der Ausſchuß im Januar d J in Berlin beſchloß dieſe
Srage auf die Tagesordnung zu fetzen konnte man meinen daß
er eine Vorahnung von den kommenden Dingen hatte Kaum
Waren wir nach Berlin zurückgekehrt als der größte Ausſtand
den Deutſchland je erlebt hatte die Dringlichkeit der Behandlung

ieſer Frage erwies 195 000 Bergleute legten die Arbeit nieder
und niemand dürfte hier im Saale ſein der nicht während der
drei Wochen mit ängſtlicher Spannung den Verlauf dieſes
Generalrieſenkampfes verfolgte Es blieb aber nicht bei dieſem
Zen Ausſtand Das Jahr 1905 brachte eine große Zahl von
üeſenkämpfen und beſonders bemerkenswert war die große Zahl

der Arbeitsniederlegungen deren Ausgangspunkt Ausſperrungen
der Arbeiter ſeitens der Arbeitgeber waren Jch ſehe darin
zinen Veweis für die beklagenswerte Unfertigkeit des

rbei tsvertragsrechts Der Geſetzgeber hatte das
r veltsvertragsrecht zu einem Vertrage zwiſchen Gleichberechtigten

ewacht er hat aber die Organiſation behufs Abſchluſſes von
beitsverträgen ſchutzlos gelaſſen er hat das Recht zur
d gantſation gegenüber den Angriffen von Jntereſſenten
erträgen ſchutzlos gelaſſen Er hat das Koalitſonsrecht mit

6 den Fallſtricken umgeben daß der welcher von demſelben
rauch macht Gefahr läuft beſtraft zu werden Zuſtimmung

ö iele Unfertigkeit des Arbeitsvertragsrechts
Aben ſich die Arbeitgeber in den Rieſen

Setrieben zu Nutzen gemacht Man ſagt auf jener
tritt der Arbeitsvertrag könne nicht losgelöſt werden vom Be
Viſpe ſondern müſſe eln integrierender Teil des Betriebes ſein
e Teile hätten gemeinſames Jntereſſe am Betriebe Jn
velde ver Einſeitigkeit bewegt ſich auch die Sozialdemokratie
b t ſolgert daß dem Arbeiter alle Produktionserträge zu gehören

en Die Arbeiterorganiſationen find dazu übergegangen das
n des Arbeiters an der Feſtſetzung der Arbeltsbedingüngen

mmer 3er mehr anszuſchalten Jndem man überſieht daß das Ge
elbeet en des Unternehmens am meiſten gefährdet iſt wenn es an
er Zufriedenheit mit dem Arbeitsverhältuis auf der einen

Herr im Hauſe jede Einmiſchung jeden Vertragsabſchluß als
Störung des Betriebes und ausgehend von dem Grundſatz der
Gemeinſamkeit des Jntereſſes am ungeſtörten Betriebe anch
gegen die Intereſſen der Arbeiter erklärt Antorität im Be
triebe ſchrieb Herr Bueck Autorität im Sinne des ruſſiſchen
Zarismus Es kann kein Zweifel ſein daß diefe Auffaffung
im grellen Widerfpruch mit unſerer Rechtsord
nung ſteht ſowohl in ſittlicher Beziehung als auch in bezug auf
die Einzelbeſtimmungen Mit ihren ſittlichen Grundlagen wo
nach jeder Menſch Selbſtzweck iſt während er nach dieſer Anf
faſſung nur Mittel zum Zweck iſt und untergeordnet iſt dem
Betriebe Jn dem Widerſpruch ſeiner eigenen Auffaſſung und
unſerer Rechtsordnung erſcheint dem Vertreter des Riefen
betriebes unſere Rechtsordnung als revolutionär
Revolutionär erſcheint ihm vor allem das dem Arbeiter ver
liehene Recht der Vereinigung und Verbindung der Mitinter
eſſierten zwecks Aufſtellung gemeinſamer Arbeitsbedingungen
Noch revolutionärer erſcheint es ihm wenn die Arbeiter die Er
ſetzung des individuellen Arbeitsvertrages durch den kollektiven
den Tarifvertrag verlangen Erſt dann aber beſteht für ihn die
Gefahr daß der dem Autoritätsprinzip widerſprechende Gleich
berechtigungsgedanke zur Geltung kommt Man ſagt der be
fähigte Arbeiter werde herabgedrückt und verhindert mehr zu
verdienen Eine ſehr geſchickte Argumentation die auf warm
füblende Seelen nicht ihre Wirkung verfehlt Niemand laſſe
fich damit täunſchen Die Arbeitsbedingungen in einem
Großbetriebe ſind weder individuell noch können ſie individuellfein Dagegen verhindert der kollektive Arbeitsvertrag daß der
Akkordlohn wenn er einen gewiſſen höheren Betrag erreicht hat
dem Arbeiter gekürzt wird und beim Zeitlohn hindert der
kollektive Arbeitsvertrag nicht daß beſonders gute Leiſtungen
höher gelohnt werden Wenn man in beſtimmten Kreiſen
gegen den kollektiven Arbeitsvertrag iſt ſo geſchieht es
nicht wie man es darzuſtellen ſucht um gegen die Be
ſchränkung der individuellen Freiheit des Arbeiters
beim Arbeitsvertrage zu proteſtieren fondern die un
beſchränkte Freiheit des Arbeitgebers iſt maß
gebend Diefer Taktik entſprechend iſt die ängſtliche Für
ſorge für die Arbeitswilligen jener Spezles von
Arbeitern die ſich angeblich danach ſehnen zu ſchlechteren
Arbeitsbedingungen als ihre organiſierten Arbeitskollegen zu
arbeiten Heiterkeit Um dieſe zu ſchützen hat man eine
Zuchthausvorlage verlangt hat man den Strafgeſetzen manche
bedenkliche Dehnung gegeben Wer ſind die Arbeitswilligen
deren Recht zu ſchlechteren Arbeitsbedingungen zu arbeiten
man ängſtlich zu ſchützen ſucht Zum großen Teil ſind es
Arbeiter die man aus dem Auslande herbeiholt die man
nachdem man den Schutz der nationalen Arbeit durch
Schutzzölle proklamfert herbeiholt um denen die nichts zu ver
kaufen haben als ihre Arbeitskraft die Preiſe zu drücken Oft
wiſſen dieſe Leute gar nicht was paſſiert iſt und verlaſſen ſchnell
wieder die Arbeitsſtätte Oft ſind es minderwertige Elemente
aber in keinem Falle läßt ſich ſagen daß ſie nicht zu beſſeren
Bedingungen bereit waren zu arbeiten Es handelt ſich alſo bei
dieſer Argumentation lediglich um das Recht der Arbeit
geber durch Streikbrecher ihre eigenen Arbeiter
zu zwingen Sehr wahr Durch Arbeiterfürſorge
Einrichtungen ſucht man bei den Großbetrieben den
Arbeiter dauernd zu feſſeln und den Arbeiter innerhalb
und außerhalb des Arbeitsbetriebes zu jed weder Unter
werfung zu zwingen Durch dieſe Art Einrichtungwird jedwedes Recht welches die Reichsgeſetze gewähren
dem Arbeiter genommen und die Unterdrückung der Arbeiter
in den Rieſenbetrieben erſtreckt ſich bis auf das religiöſe
politiſche ſoziale Leben ja ſelbſt die Geſchäftsleute
werden durch Verbote unter die Botmäßigkeit der
Rieſenbetriebe gebracht Nicht der Wille des
Geſetzes iſt hier maßgebend ſondern der Wille des Betriebs
leiters wird Geſetz Nun gibt es viele die nicht zu viel
gegen dieſe Ordnung einzuwenden hätten wenn nur damit das
Wohl der Arbeiter gefördert und der ſoziale Friede hergeſtellt
werden würde Man ſagt ſich vielleicht daß ſich unter der
Hörigkeit die Arbeiter auch nicht ſo ſchlecht geſtanden hätten
dabet will ich unerörtert laſſen ob das Hörigkeitsverhältnis mit
unſeren ſittlichen Begriffen vereinbar iſt Die modernen Wohl
fahrtseinrichtungen die nur wenigen zugute kommen leiſten ja
nicht einmal das was der Grundherr gegenüber ſeinen Hörigen
leiſtete und ſie dienen allem anderen als dem ſozialen Frieden
Dann entſtehen eben ſolche Exploſionen die wie beim Berg
arbeiterſtreik bei dem man nicht einmal präziſierte Beſchwerden
hatte unſer Wirtſchaftsleben erſchüttern Dann aber bilden die
durch Wobhlfahrtseinrichtungen gefeſſelten Arbeiter die Arbeits
willigen d h ſie müſſen wenn ſie nicht ſich und ihre Familie
wirtſchaftlich ſchädigen wollen weiter arbeiten Wenn es in
Amerika einen neuen Erwerbszweig gibt den Unternehmern eine
freiwillige Truppe von Streikbrechern zur Seite zu ſtellen ſo
hält man ſich in unſeren Rieſenbetrieben durch Wohlfahrts
einrichtungen eine Streikbrechertruppe Dieſe Einrichtungen
dienen nicht als Mittel zum fozialen Frieden ſondern als Kampf
mittel Sehr richtig Das verſtärkt den ſozialen Kampf und
bie Uebermacht der einen Seite Jn den Großſtädten iſt es
eine erfreuliche Erſcheinung daß ſich die Arbeiter den Arbeits
vertrag durch kollektiviſtiſche Arbeitsverträge ſichern wollen
Dagegen erhob ſich aber alsbald der Centralverband deutſcher
Jnduſtrieller Morgen ſind es fünfzehn Jahre daß Herr Bueck
auf unſerer nern in Frankfurt die denkwürdigen Worte anus
rief Die deutſchen Arbeitgeber werden ſoweit ich unterrichtet
bin den Organiſatfonen der Arbeiter keinen Widerſtand entgegen
ſetzen aber nie werden ſie ſich verſtehen die Vertreter der Arbeiter
organiſationen als gleichberechtigte Faktoren bei der Feſtſetzung des
Arbeitsvertrages anzuerkennen niemals werden ſie wenn nicht von
außen Zwang angewendet wirb zugeben daß der Unternehmer
auf ſein Recht den Arbeitsvertrag mit jedem einzelnen Arbeiter
feſtzufetzen verzichtet Der Abſchluß von Tarifverträgen fand
anfänglich keinen Widerſtand Da organiſierte mit einemmal
der Centralverband die Arbeitgeberverbände die die Tarif
verträge ausſchließen Am verhängnisvollſten zeigte ſich dieſe
Auffaſſung als lediglich durch das Prinzip der Nichtgleichberech
tigung 195,000 deutſche Bergleute in den Ausſtand getrieben
wurden Aber im Widerſpruch mit dem erſten Satz der
Bueckſchen Erklärung iſt man auch gegen die Arbeiter
organifationen vorgegangen Jch habe ſchon derzahlreichen Arbeiterausſperrungen ſeit Exiſtenz der Arbeitgeber
verbände Wog Da waren doch Arbeitswillige vor
r enn der Satz richtig iſt daß der individuelle
lrbeitsvertrag das Wohl des Arbeiters bedingt weshalb läßt

man ihn denn nicht arbeiten Aber ſobald die Arbeiter von
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dem Rechte der Organiſation Gebrauch machen werden ſie un
erbittlich ausgeſperrt bis ſie abgeſchworen haben Das iſt
ein Syſtem geeignet aus den Arbeitern Lügner
und Heuchler zu machen Sehr richtig und in die
dentſche Arbeiterſchaft die Peſt des Geheim
bundes zu tragen Lebhafter Beifall Das dentſche Volk
hat ja einmütig gegen dieſe Politik Stellung genommen wenn
man das Recht der Arbeiter auf den kollektiven Tarifvertrag
anerkannt hätte wäre der Bergarbeiterſtreik und die große
Metallarbeiterausſperrung in Bayern vermieden worden Es
ſtehen noch ſchwere erbitterte Kämpfe bevor lediglich weil die
Arbeitgeberorganiſationen keine Neigung haben die dem Ar
beiter ſeit Jahrzehnten von unſerer Rechts
ordnung gewährten Rechte anzuerkennen Das deutſche
Volk hat ein zu großes Jntereſſe an dem ſozialen Frieden Es
iſt niemandem erlaubt mitten im Gedränge mit dem Revolver
zu ſchießen er muß ſeinen Fall vor Gericht bringen An
geſichts der neueſten Vorkommniſſe brauchen wir eine
neue Rechtsordnung Was nützt uns alle Anerkennung
der Bernfsvereine ſo lange der 8 153 der Gewerbe
ordnung ſo viele Gefahren bei Anwendung des Koalitions
rechtes im Gefolge hat Wir brauchen Strafverbote gegen Unter
nehmer oder deren Angeſtellte welche unter Drohung die Ar
beiter verhindern ſich zu zu koalieren Wir brauchen einen
Schutz des Sichkoalierens nicht bloß des Nichtkoalierens Was
nützt alle Anerkennung der BVerufsvereine wenn durch Wobl
fahrtseinrichtungen das gefetzlich gewährte Koalitionsrecht anf
gehoben wird Wir brauchen eine Kaſuiſtik der Wohlfahrtsein
richtungen unter ſtrengen Vorſchriften welche einen Mißbrauch
der Macht ausſchließen Was nützen die Arbeiterkammern wenn
ſie die Unternehmer nicht anerkennen Deshalb hat ſich ja auch
ein ſo rechtsſtehender Sozialpolitiker wie Frhr v Heyl ſür Ver
handlungs zwang ausgeſprochen Wenn nun Kurzſichtigkeit
und Leidenſchaftlichkeit unſere Unternehmer verhindern ein
zuſehen daß eine Verſtändigung im Jntereſſe der Allgemeinheit
gelegen iſt ſo muß die Allgemeinheit einen Zwaug
anwenden ohne den die dentſchen Arbeitgeber wie Herr
Bueck vor 15 Jahren geſagt hat nicht nachgeben werden Bei
fall Es genügt nicht dem Unternehmer den Verhandlungs
zwang aufzuerlegen es müſſen auch entſprechende Organiſationen
der Arbeiter vorhanden fein Die Gewerkſchaften an ſich eignen
ſich weil nebeneinander überall faſt verſchiedene Richtungen be
ſtehen nicht dazu Den Ausweg zeigt rns die Siebenerkommiſſion
der Bergleute Mit dieſer Organiſation werden das Recht die
Arbeit einzuſtellen und Ausſperrungen nicht ausgeſchaltet aber
ſie werden auf ein Mindeſtmaß herabgeſetzt

Profeſſor Brentano ſchließt unter Hinweis auf die von
ihm in den Leitſätzen aufgeſtellten Forderungen mit einem Appell
die Organiſationen der Arbeiter zu fördern Das ſei ein Ge
Aff r Klugheit und des Rechtes Stürmiſcher anhaltender

eifall

Deutſches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

Der Kaiſer kehrte geſtern nach der Abfahrt des Miniſters
Witte in offenem Automobil mit dem Fürſten Eulenburg nach
dem Jagdſchloß Rominten zurück

Der Kaiſer wird am 27 Okt nachmittags zur Hoſjngd
in Blankenburg eintreffen Außer dem Kronprinzen und
den drei Söhnen des Braunſchweiger Regenten nehmen an der
Jagd vorausſichtlich folgende Fürſtlichkeiten teil Fürſt zu
Schaumburg Lippe Prinz Eduard von Auhalt und der Fürſt zu
Stolberg Wernigerode Prinz Heinrich wird ſich diesmal an
der Hofjagd nicht beteiligen

Das Militärwochenblatt meldet Der Kronprinz des
Deutſchen Reichs Hauptmann im 1 Garde Regiment wurde
unter Enthebung ſeiner Stellung als Kompagniechef bis auf
weiteres zur Dienſtleiſtung beim Regiment der Gardes du
Corps kommandiert

Als Nachfolger des jüngſt verſtorbenen Präſidenten der
Hauptverwaltung der Staatsſchulden Wirklichen Geheimrats
v Hoffmann iſt Herr v Bitter der frühere Oberpräſident der
Provinz Poſen in Ausſicht genommen

Oberſtaatsanwalt a D Dr v Hauck früher Reichstags
und Landtagsabgeordneter iſt im Alter von 82 Jahren in
München geſtorben Generalmajor a D Dr v Orff Mit
glied der Akademie der Wiſſenſchaften in München iſt dort un
Alter von 77 Jahren geſtorben

Der frühere gothaiſche Staatsminiſter Hentig ſoll nach
einer Mitteilung des B in den Aufſichtsrat der
Aktiengeſellſchaft Mix Geneſt gewählt werden Wie
verlautet ſoll Herrn Hentig noch eine Reihe weiterer Aufſichts
ratsſtellen angeboten werden

Nienveunhnis freigelaſſen
Der holländiſche Sozialdemokrat Nieuvenhuis der am

11 September verhaftet wurde wurde vom Kölner Schöffen
gericht wegen Uebertretung des Ausweisbefehls von 29 No
vember 1890 zu 5 Tagen Haft verurteilt die als durch die
Unterſuchungshaft verbüßt erklärt wurden Nieuvenhuis der
erklärte er habe geglaubt wieder berechtigt zu ſein nach Deutſch
land zu kommen nachdem er wiederholt unbehelligt
zurückgekehrt ſei wurde ſofort freigelafſen

Politiſches

Das Fremdenblatt und die Hamb Nachr enthalten
gleichlautende von angeblich gut informierter Seite ſtammende
Mitteilungen wonach Witte den Auftrag habe wegen eines
Zuſammengehens Rußlands und Deutſchlands für
den fernen und nahen Oſten zu verhandeln Auch mit
der deutſchen Finanzwelt werde Witte nach einer Mitteilung von
Herrn Fiſchel dem Mitinhaber der Firma Mendelſohn Co
von neuem in Verkehr treten

Kirche und Schule
Jn Detmold ſind die Gemüter aufs neue erregt Der

Lipp Landesztg zufolge verfügte das lippiſche Landes
konſiſtorium zwangs weiſe die Verſetzung des liberalen
Paſtors Thele mann in Wüſten wegen Beleidigung des
konſervativen Parteiführers Die Verfügung erregt in allen
liberalen und politiſchen Kreiſen großes Anſſehen



Induſtrie und Handel uiſterium ſo
dlungen welche im Handelsminiſterium überden irre Staates in das Kobhlenſyndikat und

die damit zuſammenhängenden Fragen ſtattfinden ſind bisher
nicht zu einem Reſultat gediehen ſie werden in einiger Zeit
forigeſetzt werden

Handel und Gewerbe
Für ein Verbot des Wirtshausbeſuches für diemän da Jugend vom 14 bis 17 Jahre ſprach ſich eine

Verſammlung von Bürgermeiſtern Schulvorſtänden Geiſtlichen
und Lehrern des Kreiſes Worms aus die über Maßregeln
ur Förderung des geiſtigen Wohles und der ſittlichen Kraft der
chulentlaſſenen Jugend beriet Die Verſammlung nahm eine

entſprechende Reſolution an

Verkehrsweſen
Die von Württemberg Bayern nnd der Schwelz unter

nommene Legung eines Telegraphenkabels durch den
Boden ſee von Friedrichshafen nach Romanshorn mußte nach
500 m abgebrochen werden da das Kabel aus der Hülle ſprang
und einen Knick erlitt

Heer und Flotte
Am Dienstag wurden in Stuttgart 7000 Militär

Brieftauben ans allen Teilen des Reiches zu einem Wett
Fr abgelaſſen Die Abteilungen waren mit Huldigungs

epeſchen an den Kaiſer den Prinzregenten und den Großherzog
von Baden verſehen

Kaiſerliche Marine Thetis iſt am 26 Sept in Dar es
Salgam eingetroffen Seeadler iſt am 27 Sept auf den
Seyſchellen eingetroffen und hat an demſelben Tage die Reiſe
nach Dar es Salgam fortgeſetzt Flußkbt Tſingtau iſt am
26 Sepr in Canton eingetroffen

Parteitag der Freiſinnigen Volkspartei
VI

Wiesbaden 26 Sept
BVetreffs der Wahlreform wird ein Antrag Kämpf ein

ſRimmig angenommen
Der Parteitag hält es für dringend geboten ſchleunigſt eine

Aenderung der Geſetze in dem Sinne zu bewirken daß für den
Verluſt des Wahlrechts zum Reichstag und anderer öffent
licher Rechte weder diejenigen Unterſtützungen in Frage
kommen dürfen welche in Form freier ärztlicher Ve
handlung freier Verabreichung von Arzneien und anderer
Heilmittel oder der Aufnahme in eine Krankenanſtalt
gewährt werden noch ſolche Unterſtützungen die vor Aus
übung des betreffenden Rechts zurückerſtattet worden ſind
Der Parteitag richtet an die Fraktionen des Reichstags und
der Landtage das Erſuchen baldmöglichſt die geeigneten
Schritte zu tun um entſprechende Aenderungen der Geſetz
gebung anzubahnen

Abg Dr Abla Hirſchberg begründet einen Antrag die Reichs
tagsfraktion aufzufordern bei der Beratung der Strafprozeß
reform energiſch für Beibehaltung der Schwurgerichte
einzutreten und die Ausdehnung ihrer Zuſtändigkeit auf alle
politiſchen und Preßvergehen wie überhaupt eine volkstümliche
Neuordnung des geſamten ſtrafprozeſſualen Verfahrens an
zuſtreben Er betont energiſch den Wert der volkstümlichen
Rechtſprechung Nur gelehrte Richter ſeien gegen Schwur
erichte an denen das Volk als einer der beſten Errungen
chaften in Nord und Süd mit gleicher Liebe hänge Möge der

Parteitag durch einſtimmige Annahme der Reſolution dem Grund
38 Idee geben justitia fundamentum regnorum Lebh

eifall
Beckh Nürnberg befürwortet die Reſolution mit kurzen

kernigen Worten Der Entwurf der Juſtizkommiſſion der die
Schwurgerichte abſchaffen wolle ſei entſchieden zu verwerfen
Lebh Beifall

Der Antrag wird einſtimmig angenommen
Zur Eiſenbahntarifreform wird beſchloſſen

Der Parteitag billigt entſprechend der im Programm der
Freiſinnigen Volkspartei enthaltenen Forderung einer durch
greifenden Reform und Verbilligung der Tarife im Transport
und Verkehreweſen die auf Vereinfachung und gleichmäßige
Geſtaltung des deutſchen Perſonentarifweſens gerichteten Be
ſtrebungen ſpricht ſich aber entſchieden gegen die Einführung
von Zuſchlägen zu den Fahrkarten bei Benutzung von Schnell
zügen und gegen die Verteuerung der Gepäckbeförderung aus
Der Parteitag erklärt daß das Ziel einer zeitgemäßen und
durchgreifenden Tarifrefſorm nicht nur die Vereinfachung
ſondern vornchmlich auch die Verbilligung der Perſonentarife
insbeſondere die Herabſctzung der Fahrpreiſe für die von den
Nun ertemitteen Volksſchichten benutzten Wagenklaſſen ſein
muß

Es wird auf Anlrag des Dr Kollmann Berlin auch die
der Technik entſprechende Beſchleunigung der Zug
geſchwindigkeit und zwar nicht nur für Luxuszüge ſondern
beſonders für Perſonenzüge als dringend notwendig gefordert
namentlich im Jntereſſe der Wohnungsreform und zum Beſten
der minder bemittelten Bevölkerung

Eine Reihe weiterer Anträge wird dem geſchäftsführenden Aus
Wß überwieſen eine energiſche Erklärung für die Beſeitigung
es Zeugniszwanges gegen die Preſſe einſtimmig an

genommen
Und dann ſolgte mit den üblichen Rückblicken und Dank

ſagungen der Schluß des Parteitages

25 Jahresverſammlung des deutſchen Vereins
für Armenpflege und Wohltätigkeit

III Mannheim 25 Sept
Das Thema des zweiten Tages war Die heutigen An

forderungen an die öffentliche Armenpflege im Verhältnis zu
der beſtehenden Armengeſetzgebung Die Berichte ſind erſtattet
von Senatsſekretär Dr Buehl dem früheren langjährigen
Dircktor des Armenweſens in Hamburg Jhm ſtand zur Seite
der Rat des Hamburger Armenkollegiums Flemming während
Mitberichte die ſpeziell von den Verhältniſſen Bayerns und
Elſaß Lothringens ausgingen von dem Rechtsrat Fleiſchmann
in Nürnberg und Veigeordneten Dr Schwander in Straß
burg erteilt wurden Den ſpringenden Punkt der Unterſuchung
von Buchl und Flemming bildet die Feſtſtellung wie weit
die Armenverwaltungen der modernen Entwicklung in ihren
Leiſtungen tatſächlich nachgefolgt ſind Es iſt zu dieſem Zweck
von den Berichterſtattern ein Fragebogen an 143 deutſche
Städteverwaltungen verſendet worden in dem eine Reihe hier
für erheblicher Fragen geſtellt werden Das gilt namentlich
von der Frage nach der Einführung von Tarifen die das ſogen
Exiſtenzminimum feſtlegen und der Frage ob und in wie weit
gegenwärtig Leiſtungen als Aufgaben der öffentlichen Armen
pflege anerkannt werden die man früher ais außerhalb des
Exiſtenzminimums liegend ergchtete Es zeigt ſich daß in ver
hältnismäßig wenigen Städten der Tarif für das Exiſtenz
minimum im Laufe längerer Zeiträume erhöht worden iſt und
daß man im ganzen nicht ausſprechen kann daß dieſe Enzwicklung
den geſteigerten wirtſchaftlichen Verhältniſſen unv Bedürfniſſen

efolgt ſel Ueber die beſtehenden Tarife iſt eine ſpezielle Ueber
cht gegeben der ſich eine Ueberſicht über den Aufwand für die

offene Armenpflege anſchließt bei der allerdings außerordentliche
Verſchiedenheiten obwalien ſo daß das Zahlenergebnis nur mit

roßer Vorſicht verwertet werden kann Dies eine aber ſprechen
ie Berichterſtatter aus ergebe ſich unwiderleglich daß die ſo

viel gehörte Behauptung vom ſländ gen Wachſen des Armenauf
wandes von der in erſchreckender Zunahme begriffenen

Neigung welker Bevölkerungskrelſe ſich von der Geſamtheit
ernähren zu laſſen jeder tatſächlichen Unterlage entbehre
ja daß die überwiegende Mehrzahl der Armenverwalktungen in
ihren Leiſtungen in offener Pflege an dem Exiſtenzminimum im
alten Sinne unbedingt feſthalte und von einer garnundfätzlichen
planvollen Erweiternng der Leiſtungen der Armenpflege auf
dieſem Gebiete im allgemeinen wohl nicht die Rede ſein könne
Und ſo kommen Buehl und Flemming zu der höchſt bemerkens
werten und überraſchenden Schlußfolgerung daß im weſentlichen
die Verwaltungspraxis über die Rechtsgrundlage d h über den
ihr offen ſtehenden Rahmen der Geſetzgebung nicht hinaus
gewachſen iſt ſondern daß die Praxis vielmehr hinter
dieſen Möglichkeiten zurückgeblieben und den ihr
gezogenen Raum bei weitem noch nicht ausgefüllt hat

Fleiſchmann und Schwander behandeln ihrer Aufgabe
gei die Frage vom Standpunkte Vayerns und Elſaß

othringens
Nach lebhafter Debatte wurden folgende Leitſätze und

zwar der auf Elſaß Lothringen bezügliche einſtimmig an
genommen

1 Die öffentliche Armenpflege hat die Fürſorge für alle
armenrechtlich hilfsbedürftigen Perſonen unter Berückſichtigung
der geſundheitlichen und der Verarmung vorbengenden An
forderungen der Gegenwart ſicherzuſtellen Dieſe Fürſorge
iſt ſowohl im Geſetz über den Unterſtützungswohnſitz als
auch im bayeriſchen Armenrecht begründet und tatſächlich
durchführbar

2 Die Armenpflege in Elſaß Lothringen entſpricht mit
Ausnahme der Fürſorge für Kinder und Geiſteskranke nicht
den obigen Anforderungen Für ſie iſt dringend die Ein

des Reichsgeſetzes über den Unterſtützungswohnſitz zu
ordern

3 Jm übrigen wird eine künftige Reform der Armengeſetz
gebung auf beſſere Gewähr für die allſeitige und gleichmäßige
Erfüllung der an die Armenpflege zu ſtellenden Anforderungen
insbeſondere durch Schaffung leiſtungsfähiger Armenverbände
und durch Zentraliſation der Aufſicht über die Ausübung der
Armenpflege Bedacht zu nehmen haben Als letztes Ziel
t eine einheitliche deutſche Armengeſetzgebung ins Auge zu
aſſen

Darauf wurde qie 25 Jahresverſammlung geſchloſſen

AKuskand
Die Kriſis in Ungarn

Der Kaiſer empfing in Wien geſtern vormittag den Oberhof
marſchall Grafen Czirakhy in längerer Privataudienz

Die ungariſchen Blätter greifen den Miniſter des Aeußeren
Goluchowski heftig an weil er es gewagt habe ſich in
ungariſche Angelegenheiten einzumiſchen Der mißglückte Empfang
der Koalitionsſührer durch den Kaiſer ſei das Werk Goluchowskis
Sobald die ungariſche Delegation wieder zuſammentreten werde
ſei die Lage Goluchowskis hoffnungslos Seine Demiſſion
könnte zwar die Entrüſtung in Ungarn nicht beſeitigen ſei aber
wie geſchaffen dazu die Löſung der Kriſis einzul elten

Die aus der liberalen Partei ausgetretenen 20 Abgeord
neten meldeten heute ihren Eintritt in die Koalition an Für
die Plenarverſammlung aller Parteien am 3 Oktober werden
umfaſſende Vorkehrungen getroffen

Die Peſter Vorgänge machen in Wien einen ſtarken Eindruck
man ſucht zu beſchwichtigen findet aber die Mittel noch nicht
Als erſtes Opfer dürfte doch wie die F hört M vrg
v Gautſch fallen deſſen geſtrige Abwälzung der Verant
wortung für dte Ablehnung des Fejervaryſchen Programms in
ungariſchen Kreiſen wo man genau informiert iſt einen ſchlechten
Eindruck macht

Die Lage in Rußland
Bei der weiteren Beratung des politiſchen Programms trat

der Semſtwo Kongreß für die ausnahmsloſe Anmeldung
der Geſchworeneugerichte für die Abſchaffung der Todesſtrafe
die Aufhebung des Kriegszuſtandes und die Erteilung einer
Amneſtie für Verurteilte ein Der Antrag einen Aufruf an die
Bevölkerung zu richten ſowie den Frauen das Wahlrecht zu
gewähren wurde abgelehnt

Aus Warſchanu verlautet das Gerücht der jüngſt abberufene
Generalgouverneur von Warſchau Maximowitſch habe ſich
in Petersburg erſchoſſen

Das Warſchauer Kriegsgericht verurteilte von ſechs
Teilnehmern an dem mißlungenen Bombenattentat das
vor einigen Monaten zur Befreiung Okrzejus ausgeführt
wurde zwei Handelsſchüler zu 8 Jahren Zwangsarbeit zwei zu
6 Jahren und zwei zu 4 Jahren

Der Aufſtand auf Kreta
Die ruſſiſche Beſatzung auf Kreta wird demnächſt um vier

hundert Mann verſtärkt werden auch die italieniſche
Beſatzung ſoll eine Verſtärkung erhnlten Man beabſichtigt
durch die weitere Beſetzung von Häfen und Zollämtern mit
internationalen Truppen den Revolutionsherd im Weſten zu
zernieren die Jnſurgenten dagegen bereiten in Theriſſo neue
Unterkünfte vor und ſammeln Proviant für den Winter Jhre
finanziellen Bedürfniſſe ſuchen die Jnſurgenten durch die Aus
gabe von Revolutionsbrieſmarken zu decken auch wegen einer
Anleihe von 100,000 Francs wird in Athen verhandelt Trotz
dem iſt zu erwarten daß die Jnſurgenten deren Programm
durch die von der Kammer votierten Reformen ſtark reduziert
iſt vor der Einberufung der Nationalverſammlung einlenken
werden

Die MarokfkoFrage
Aus London wird gemeldet daß Sir Nicholſon England

auf der Marokkokonferenz vertreten werde
Entgegen der Meldung Pariſer Morgenblätter ſtellt die

Agence Havas feſt daß Präſident Loubet bei ſeiner Rück
reiſe von Portugal ſofort in die franzöſiſchen Gewäſſer zurück
kehren wird ohne im mindeſten vor Tanger oder der
marokkaniſchen Küſte zu kreuzen Das Panzerſchiff an
d r ſich der Präſident befindet wird von keinem Schiff
egleitet ſein
Die geſtrige Unterredung Dr Roſens mit Revoil galt der

Ausfertigung der beiden identiſchen Noten welche an
Tattenbach und Taillandier mit dem Konferenzprogramm nach
Fes geſandt werden ſollen Bei dieſer Gelegenheit gelangte die
von dem fertigen allgemeinen Programm nicht abhängige lediglich
Deutſchland und Frankreich intereſſierende finanzielle An
gelegenhetit welche ſachlich gleichfalls erledigt iſt formell
zum Abſchluß

Das engliſch japaniſche Bündnis
Das Reuterſche Bureau berichtigt ſeine Meldung über die

Dauer und Kündbarkeit des engliſch japaniſchen Vertrages
dahin daß der Vertrag auf zehn Jahre abgeſchloſſen iſt und
nach Ablauf dieſer Zeit mit einjähriger Kündigungsfriſt
weiterläuftSir Charles Dilke erklärt in einem Jnteroiew mit einem
Vertreter des Standard der neue Bündnisvertrag ſei unver
meidlich geweſen nachdem der alte einmal abgeſchloſſen war
Er glaubt in Aſien ſtehe eine lange Periode des Friedens bevor
Das Vündnis ändere daran nichts da auch m dieſes Rußland
weder Japan noch England in Jndien wohl aber in Perſien
angreifen könne Die am meiſten berührten Länder ſeien Frank
reich und Deutſchland Für Frankreich ſei das Reſultat
vollſtändig befriedigend für Deutſchland ſei es ein Schlag gegen
ſeine angeblichen Pläne in Schantung und das chineſiſche Nach
bargebiet Für das Bündnis exiſtiere keine privilegierte
Stellung Deutſchlands in Schantungz es könne allein

Kiautſchou beanſpruchen Die Javpaner könnten ſogar lel
Berabaurechte in Schaniung wie Deutſchland verlangen ch
jedoch wahrſcheinlicher daß die Pekinger Regierung fort
werde die Mächte gegeneinander auszuſpielen und d nauch Deutſchland ſeinen Einfluß weiter fühlbar machen werde

OeſterreichUngarn
Der Kalſer von Oeſterreich beſuchte geſtern den Königen

die Königin von Rumänien der Beſuch dauerte eine das
Stunde Der König und die Königin reiſten geſtern nachmitt

nach Bukareſt zurück iogFrankreich
Der ſozialiſtiſche Deputierte Rouannet deſſen Jnter

pellation über die in den verſchiedenen franzöſiſchen Kolonien
berübten Greueltaten und Mißbräuche zu Beginn der nächſte
Tagung der franzöſiſchen Deputiertenkammer verhandelt werden
ſoll veröffentlicht in der Humanits eine lange Liſte von an
geblich vom Generalkommiſſar Gentil begangenen Graufaqmn
keiten die durch Zeugenausſagen der Eingeborenen beſtätigt
würden Rouannet fügt hinzu der Kolonialminiſter ſcheine de
gegen Gentil erhobenen Beſchuldigungen wenig Glauben zu
ſchenken da er einem Berichterſtatter gegenüber erklärt habe
daß die von ihm geplanten Reformen zweifellos von Gentij
gutgeheißen werden dürften

Dem franzöſiſchen Kriegsminiſter war von Jnduſtriellen
in Longwy vorgeworfen worden er habe durch ſein Verhalten
die revolutionäre Stimmung in Longwy noch mehr aufgeſtachelt
er habe nämlich die rote Fahne der Ausſtändigen gegrüßt und
entblößten Hauptes die Jnternationale an
gehört n Unterredungen mit Berichterſtattern mehrerer
Blätter weiſt der Kriegsminiſter dieſe Anſchuldigungen zurück
und erklärt die von ihm gegrüßte Fahne ſei die des Eiſen
arbeiterbundes geweſen Er ſei ſtolz auf die Sympathien
die ihm die Ausſtändigen entgegengebracht hätten Die Aug
ſtändigen ſeien Bürger wie alle anderen und er
habe deshalb ihren Vertreter gern empfangen

Grofßzbritannien
Nach dem Ende des Beſuches des britiſchen Chinageſchwaders

in Dalny wird der Geſchwaderchef Admiral No el am 2 Oktober
mit 6 Kreuzern und 2 Torpedobootsdiviſionen nach den Haupt
häfen Japans in See gehen

Türkei
Ein Student der Medizin der Militärſchule namens Arſchak

Hazaroſſian der ſich im Konſtantinopeler Zentralgefängnis
befand wurde am 20 d Ms8 mit einer Schnur erdroſſelt
aufgefunden Seine Leiche wurde dem armeniſchen Patrliarchat
ausgefolgt Die Polizei behanptet daß Arſchak Hazaroſſianeinen Selbſtmord begangen habe Wie verlautet ſollen alle im
Zentralgefängnis und im Gefängnis von Beſchiktaſch internierten
Armenier Folttern unterworfen werden

Aegypten
Der Suez Kanal iſt bis äuf weiteres wegen der Sprengung

des Wracks des Dampfers Chatam geſperrt

Vereinigte Staaten von Amerika
Der Schatzfekretär Shaw das dem deutſch amerikaniſchen

Handelsvertrag feindlichſte Mitglied des Rooſeveltſchen
Kabinetts hat angekündigt daß er am 1 Februar ſein
Portefeuille abgeben werde
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Halle und Umgegend
Halle 28 September

Unwetter Ein heftiges Gewitter ging geſtern nachmittag über
unſere Stadt nieder Gegen 5 Uhr zog das Unwetter mit
ziemlicher Schnelligkeit heran und dann regnete es bis gegen
7 Uhr ohne Unterbrechung z6 Uhr war es bereits ſo dunkel
wie es ſonſt bei ruhigem Wetter in dieſen Herbſttagen erſt um
7 Uhr zu ſein pflegt Den grellen Blitzen folgte der grollende
Donner Glücklicherweiſe hat es in der Stadt nicht ein
geſchlagen Die Feuerwehr wurde bei dem Gewitter nur
einmal requiriert und zwar nach dem Hauſe Gr Steinſtraße 48
Dort war das Waſſer in den Keller gedrungen

Kunſt und Wiſſenſchaft
Ein Vogtländiſches Städtebund Theater Um den Bewohnern

der kleineren Vogtländiſchen Städte beſſere Theatervorſtellungen
und Novitäten zu bieten hat ſich laut L der frühere
Regiſſeur vom Zwickauer Stadttheater Herr Fiſcher
Achten entſchloſſen ein Vogtländiſches Städtebund Theater
ins Leben zu rufen und zwar ſoll vorläufig allwöchentlich je
eine Vorſtellung in den Städten Auerbach Falkenſtein Lengen
feld und Treuen ſtattfinden Neben Schau und Luſtſpiel wird
auch die Operette in den Spielplan eingereiht

p Hochſchulnachrichten Als Nachfolger des in den Ruheſtand
tretenden o Profeſſors für Mineralogie an der Karlsruher
Techniſchen Hochſchule Dr K Futterer iſt der Privatdozent
Dr W Paulcke in Freiburg i Br als oo Profeſſor be
rufen worden und hat den Ruf angenommen

eh Bühnenchronik Die ledigen Mädchen von
Biſchofsberg iſt nunmehr der Titel von Gerhart
Hauptmanns neueſtem Werk das urſprünglich Die fröh
lichen Jungfrauen von Biſchofsberg hieß Das Stück las der
Dichter kürzlich Direktor Brahm vor Es gelangt im Laufe
dieſer Spielzeit im Berliner Leſſing Theater zur Aufführung
Eine freundliche Aufnahme fand bei der Erſtaufführung in
Mannheim das einaktige Muſikdrama Das Vater
unſer des Münchener Hofkapellmeiſters Hugo Röhr Text
nach François Coppée von Ernſt v Poſſart MoxKretzers Poſſenſpiet Die Kunſt zu heiraten hatte
im Stadttheater zu Mainz Erfolg Hermann Bahrs
neues Drama Der Apoſtel ſpielt in Parlamentarierkreiſen
und enthält einen Akt der ähnlich wie Gordons M d
eine Parlamentsſitzung zeigt

r Kleine Mitteilungen Der Senat von Bremen hat bei
der Bremer Bürgerſchaft die Bewilligung von 1,560,000 M für
den Neubau des Stadthauſes nach den Plänen des
Architekten Bernſtein Berlin beantragt Einer der hervor
ragendſten ſpaniſchen Literaten, Prof Francisco Navarro
Ledesma Lehrer der Literaturgeſchichte an der Madrider
Hochſchule iſt nach kurzer Krankheit geſtorben

Gerichtsverhandlungen
Meiningen 27 Sept Die 1 Strafkammer verhandelte

gegen den Zimmermann Auguſt Braun und den Zimmer
meiſter Emil Rommel von hier wegen fortgeſetzter Urkunden
fälſchungen Beide gehörten dem Vorſtand der Zentral Kranken
und Sterbekaſſe für Zimmerer in Hamburg Abteilung Mei
ningen an Braun als Kaſſierer Rommel als VorſitzenderWährend ihrer Tätigkeit von 1897 bis 1904 wurden in der Kaſſe
2622,66 M in der Weiſe unterſchlagen daß eine ganze Reihe
von Beurkundungen wie ärztliche Krankenſcheine Rezepte
Bäderrechnungen und Quittungen mit unglaublicher Dreiſtigkeit

J J JC1J T

gefälſcht und die Beträge hierfür erhoben wurden Braun
wurde zu 1 Jahren Gefängnis verurteilt Rommel mußte
freigeſprochen werden weil die Schuldbeweiſe nicht ausreichten

Das S W ä ves Landgerichts II in Berlin ver
urteilte den gar eur Franz von Kobylinski aus Poſen
der am 4 April den Farmbeſitzer Waller Zipplitt qus
Roſtock im Duell tödlich verwundete wegen Zweikampfes
mit tödlichem Ausgange zu 4 Jahren Feſtung wovonE Monate durch die Unterſuchungshafſt für berbußt erklärt
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Die Angeklagten Kogel und Friedenhagen wurdenPulcprochen während die übrigen zu je 9 Monaten Feſtung

verurteilt wurden

rer Z Provinzialnachrichken
g Brachſtedt 27 Sept Paſtor Ragotzky Vorgeſtern

verſchled nach langem Siechtum zu Halle unſer früherer Seel
ſorger Paſtor Alfred Ragotzky im Alter von 70 Jahren Er hat10 Jahre bis zum Jahre 1903 in Segen bei uns ge
wirkt Vorher war er 20 Jahre Seelſorger in Oppin 1862
war er Hilfsprediger in der Korrektionsanſtalt in Zeitz 1865
Strafanſtaltsgeiſtlicher in Werden a d Ruhr 1867 Hausgeiſtlicher O
an der Stadtvogtei in Berlin

Radewell 27 Sept Die hieſige Gemeindever
tretung prüfte die Gemeinderechnung für das Etatsjahr 1905
die als richtig befunden wurde Die Ednnahmen betrugen
24,825,03 die Ausgaben 23,501,69 althin blieb ein
Ueberſchuß von 1323,34 M Ferner wurde eine Unterſtützung
bewilligt ebenſo die Anpflanzung von 8 Stück Kugelakazien auf
dem Friedhofe Jn der Talſtroße macht ſich die Regulierung
mit Anbringung eines erhöhten Bürgerſteiges nötig

Naumburg 27 Sept Einen ſchweren Unfall erlitt
in Gieckau der etwa 50 jährige Schmiedemeiſter Weidauer
Als er ein Pferd beſchlagen wollte warf ſich das Tier nieder
und drückte den Meiſter ſo heftig an die Wand daß er nur
ſchwer aus ſeiner gefährlichen Lage befreit werden konnte Er
hatte einen Beinbruch und ſo ſchwere innere Verletzungen er
lütten daß er alsbald der Klinik in Halle überwieſen werden
mußte An ſeinem Aufkommen wird gezweifelt

Roßleben 27 Sept Die Maſchinenfabrik und
Eiſen gießerei Roßleben, an der ſo viele Leute ihr
Geld verloren kam geſtern unter den Hammer Das Werk
wurde an die langjährigen Aufſichtsräte Herren Nohr und
Robert Thiem für 83,000 M verkauft

Wittenberg 27 Sept Gedächtnistafel Der Beſitzer
des Hotels Zur Weintraube in dem Kaiſer Wilhelm I als
junger Prinz von Preußen wohnte als er am 8 Juni 1829
ſeine Braut die Prinzeſſin Auguſta von Sachſen Weimar ein
un läßt jetzt eine Erinnerungstafel an den hohen Gaſt an
ringen

Staßfurt 27 Sept Die Regulierung der Bode
von Crottorf bis zur Mündung bei Nienburg bezweckt in der
Hauptſache die Frühjahrs und Sommerüberſchwemmungen des

luſſes zu verhindern Die Bode iſt zwar während des größten
eiles des Jahres ein harmloſes Flüßchen das im Sommer

ſtellenwelſe ſogar austrocknet doch wird ſie zu einem wilden und
reißenden Gewäſſer ſobald im Frühjahr in den Bergen des

arg wo ſie entſpringt der Schnee ſchmilzt oder im Sommer
ch ſchwere Gewitter entladen und ſtarke Regenmaſſen hernieder

ſtürzen Dann wird die Vode zu einem wilden Geſellen tritt
aus dem Ufer und überſchwemmt in den preußiſchen und anhal
tiſchen Nlederungen weite Länderſtrecken Aecker und Wieſen
zerreißt die Erde und fügt dadurch dem Landwirt großen
Schaden zu Durch die Regulierung die vorausſichtlich in
6 Jahren beendet iſt will man nun dieſen Ueberſchwemmungen
ein Ende machen Die Waſſer ſollen ruhiger nach der Mündung
geführt werden Man beſeitigt deshalb wie wir der Staßf
Ztg entnehmen die großen Krümmungen ebnet daß Flußbett
gräbt es tiefer und legt bei Nienburg große Dämme an um die
dortige Niederung gegen den Saalerückſtau zu ſchützen Die
anhaltiſchen Ortſchaſften die der zu regullerende Fluß berührt
ſind Gänſefurth Hecklingen Leopoldshall Hohenerxleben
Altenburg und Nienburg Außerdem durchfließt er noch einen
Teil der Bernburger Fluren Bei RNienburg wo durch die
Regulierung eine große Krümmung der Bode beſeitigt wird
ſind die Arbelten ziemlich beendigt Eine große Abeitsſtelle iſt
ferner gegenwärtig bei Neugattersleben Dort iſt man mit der
Regullerung ſchon bis Hohenerxleben an die ſog Kanonenbahn
gekommen Zur Ausführung der Regullerung beſteht für das
preußiſche und das anhaltiſche Gebiet je eine Genoſſenſchaft
Vorſteher der anhaltiſchen Genoſſenſchaft iſt Amtsvorſteher Rewa
in Hecklingen Zwiſchen beiden Genoſſenſchaften iſt ein Vertrag
abgeſchloſſen worden Hiernach trägt die preußiſche Genoſſen
ſchaft welche die Regulkerungsarbeiten leitet zu den Koſten
1,350,000 Mark und die anhaltiſche 92,378 Mark vorweg bei
Von dieſen anhaltiſchen Koſten übernehmen der Staat und der
Kreis Bernburg je und die andere Hälfte die Adjazenten

Nordhanſen 27 Sept Dem Feuer, das Sonntag nacht
das Wirtſchaftsgebäude der Tiefenbachmühle bis auf den Grund
zerſtörte ſind zwei Mädchen im Augenblick der höchſten Gefahr
nur notdürftig bekleidet entronnen Sie verdauken ihre Rettung
nur dem Umſtande daß eins von ihnen nachts noch las Während
der Lektüre gewahrte die Leſerin plötzlich einen hellen Schein
und ſoh wie ſchon helllodernde Flammen am Fenſter empor
züngelten Der Schaden beläuft ſich auf 30 40,000 M Der
Wirt Herr Probſt iſt um ſo ſchwerer betroffen als er obwohl
verſichert eine größere Summe in ſein Haus hineingebaut hatte
die ihm durch die Verſicherung nicht gedeckt wird

Oranienbanm 27 Sept Schwere Verletzungen erlitt
der Obſtpächter Wilhelm Oppermann denen er im Kreiskranken
haus zu Deſſau erlag Der 74 jährige Mann iſt ein Opfer ſeines
Berufes geworden Die Obſternte auf der Kreisſtraße war be
endet und die Obſthütte bei Rothehaus follte abgebrochen werden
als Oppermann noch ein paar beſonders ſchöne Birnen in der
Spitze eines Baumes pflücken wollte Hierbei ſtürzte er ab und
zog ſich die tödlichen Verletzungen zu

Meiningen 27 Sept Bei der Beerdigung Baum
bach s, die am Montag ſtattfand ließ ſich der Herzog ver
treten Die oberen Klaſſen des Gymnaſiums und Realgymnaſiums
und die hieſigen Burſchenſchafter gingen im Zuge letztere ehrten
den Dichter ihres Vannerliedes beſonders durch Niederlegen
eines Kranzes am Grobe Die Gedächtnisrede hielt Kirchenrat
Dr Hoffmann Die Meininger Geſangvereine brachten erhebende
Grahbgeſänge zum Vortrage

Vermiſchtes
Der Turbinendampfer Kaiſer der Hamburg Amerika Linie

Ut am 27 September in Dienſt geſtellt worden Das inter
eſſante Schiff das ungeſähr 2000 Perſonen gleichzeitig auf
nehmen kann ſoll ehe die Sommerſaiſon des Hamburger See
bäderverkehrs ganz zu Ende geht noch einige Fahrten zwiſchen
Hamburg Helgoland und Sylt ausführen Jn den letzten Tagen
ſind wie gemeldet mehrere Probefahrten und Verſuche mit dem
Schiff angeſtellt worden die ſämtlich für das deutſche Turbinen
ſyſtem das hier zum erſtenmale auf einem Dampfer zur An
wendung gekommen iſt ſehr glücklich ausgefallen ſind Es
beſteht begründete Hoffnung daß die hohe Geſchwindigkeit des
neuen Schiffes die bei den bisherigen Probefahrten ſchon über
die kontrakimäßige Höhe hinausging in der Folge noch einer
weiteren Steigerüng fähig iſt

Die Tätigkeit des Veſuvs die ſehr ſtark iſt hat unter der Be
völkerung von Neapel große Unruhe hervorgerufen Man befürchtet Kataſtrophen v

Eine furchtbare Blutſzene ereignete ſich dieſer Tage auf dem
Mailänder Bahnhof Ein aus Preußen angekommener italieni
ſcher Arbeiter ſtach in einem plötzlichen Wahnſinnsanfalle mit
einem Meſſer alle die ihm entgegentraten nieder verwundete
mehrere Reiſende ſchwer darunter einen Militärarzt und einen

berſten und einen Poliziſten tödlich Ein Schaffner wurde
a ihm getötet Schließlich konnte der Wahnſinnige nach einem

h drei gnpfe wobei er ſchwer verwundet wurde über
erden

O deten Aus Göteborg wird gemeldet Jn Lundvy Jyſel
iſingen war Dienstag nachmittag ein ſtarkes Erdbeben Um

1 Uhr vernahm man ein unrerrrdiſches Geldye gleichzeitig be
annen die Häufer ſo ſtark zu zittern daß die Wände und

auern Riſſe erhlelten Die Erderſchütterun dauerte etwa
eine Minute An mehreren Stellen entſtanden tiefe Riſſe
von mehreren Fuß Breite Jm öſtlichen Telle der Jnſel
iſt der Erdboden bedeutend eingeſenkt neun Häuſer ſind be
ſchädigt worden

Exploſion Jn Greenpoint bei New Vork iſt eine Feuer
werkfabrik aufgeflogen Die Exvloſion verletzte viele
Perſonen und kötete einen Beſitzersſohn deſſen Leichnam 200 Fuß
fortgeſchlendert wurde

Zuſammengeſtoßen Aus Dover wird telegraphiert der
ampfer Luch Richmond ſei dort ſchwer beſchädigt ein

etroffen und berichte er ſei mit dem Dampfer Chemnitz des
orddeutſchen Lloyd bei der Goodwin Sandbank zuſammen

geſtoßen Der deutſche Lloyddampfer erlitt nur leichte Be
ſchädigungen und ſetzte die Fahrt fort

Die Cholera
Der Staatsanzeiger meldet Vom 26 bis 27 September

krankungen und 2 choleraverdächtige Todesfälle amtlich neun ge
meldet worden Die Erkrankungen betreffen die Kreiſe Stuhm
obdachloſer Müllergeſelle Thorn eine aus Thorn eingelieferte

Gerichtsgefangene Oberbarnim ein Arbeiter Kroſſen ein
Bootsmann auf der Oder und Bromberg eine Bureauvorſtehers
gattin Von den früher gemeldeten Erkrankungen haben ſich 3
nicht als Cholera herausgeſtellt Die Geſamtzahl der Cholera
fälle beträgt alſo bis jetzt 248 Erkrankungen von denen 87 töd
lich verllefen

Der Oſtd Rundſch zufolge iſt in den letzten 24 Stunden im
Bromberger Bezirk kein neuer Todesfall an der Cholera ge
meldet worden

Auch bei der Frau des kürzlich an Cholera verſtorbenen
Schiffers Lehmann ſind Cholerabazillen feſtgeſtellt worden Die
Frau iſt ſog Bazillenträger ſonſt fühlt ſie ſich ganz wohl Eine

e g erung der Frau und der übrigen Familienglieder iſt
notwendig

Jm Regierungsbezirk Marienwerder ſind keine cholera
verdächtigen Neuerkrankungen vorgekommen

Tetzte Nachrichten und Telegramme

Beſuche beim Reichskanzler
Baden Baden 28 Sept Reichskanzler Fürſt Bülow

welcher aus Berlin hierher zurückgekehrt iſt empfing geſtern
den deutſchen Botſchafter Freiherrn Marſchall von Bieber
ſt e in zu längerer Unterredung Der Württembergiſche Geſandte
in Berlin Freiherr von Varnbüler welcher zum Beſuch
des Reichskanzlers hier eingetroffen war hat BVaden Baden
wieder verlaſſen

Berufung ins Herrenhaus
Berlin 28 Sept Jn das Herrenhaus berufen iſt durch

Allerhöchſten Erlaß vom 17 d M Friedrich WilhelmFürſt zu Yſenburg und Büdingen in Wächtersbach
auf Grund erblichen Rechts als Nachfolger ſeines am 5 Juni 1903
verſtorbenen Vaters des Fürſten Ferdinand Maximilian zu
Yſenburg und Büdingen in dem Beſitze des ehemals reichs
unmittelbaren Amtes Wächtersbach und Anteil an Rückingen

Die Marokkofrage
Paris 28 Sept Eine Note der Agence Havas meldet

Dr Roſen und Revoil widmeten ihre geſtrige Zuſammen
kunſt der Feſtſtellung der Texte Man nimmt an daß
die Unterzeichnung heute wird erfolgen können

Paris 28 Sept Meldung der Agence Havas Bezüglich
der Verzögerung der Unterzeichnung des marokkaniſchen
Abkommmens wird verſichert daß keine ernſtliche Schwie
rigkeit entſtanden und daß die Verſtändigung als erfolgt
anzuſehen ſei Die noch beſtehenden Meinungsverſchiedenheiten
beträfen Detailpunkte ferner Fragen der Abfaſſung des Textes
beſonders bezüglich der deutſchen Anleihe und würden wie
man abſolut überzeugt ſei leicht behoben werden

Madrid 28 Sept Der Miniſter des Aeußeren dementiert
in formeller Weiſe daß die ſpaniſche Regierung wegen
der Vorfälle von Seeräuberei Vorſtellungen in Marokko
erhoben habe

Der ſchwediſch norwegiſche Konflikt
Chriſtianig 28 Sept Zehn Storthingsmitglieder brachten

geſtern im Storthing einen Antrag ein der im Prinzip
darauf ausgeht daß vor Mitte November ein konſtitnierendes
Storthing einberufen werden ſoll um die zukünftige
Staatsform Norwegens zu beſtimmen und der im Falle
der Ablehnung des Antrages darauf ausgehen ſoll daß die
Frage der zulünſtigen Staatsform Norwegens bis nach den
Wahlen 1906 ausgeſetzt wird

Chriſtiania 28 Sept Der kommandierende General Hanſen
hat geſtern abend folgende Bekanntmachung erlaſſen Da die
militäriſche Lage verlangt daß die Befehlshaber der Armee
militäriſche Angelegenheiten gegenwärtig nicht weiter erörtern
wird hierdurch mitgetellt daß die Offiziere und Unter
offiziere der Armee bis auf weiteres militäriſche und militär
politiſche Fragen in öffentlichen Vorträgen oder Diskuſſionen
nicht behandeln dürfen

Die zweite Hnager Friedenskonferenz
Nom 28 Sept Wie die Agenzia Stefani meldet hat die

italieniſche Regierung die Einladung Rußlands zu einer
zweiten Friedenskonferenz im Haag die der ruſſiſche
Botſchafter in Rom geſtern überreicht hat angenommen
Die genannte Agentur fügt hinzu Zeit des Zuſammentritts
und Programm der Konferenz ſeien ſpäterer Vereinbarung vor
behalten

Die Kriſis in Ungaru
Wien 28 Sept Baron Fejervary iſt geſtern vom Kaiſer

in anderthalbſtündiger Audienz empfangen worden Fejervary
wird heute wiedernm Audienz beim Kaiſer haben

Pefs 28 Sept Bei dem geſtrigen Straßentumult ſind
wie feſtgeſtellt worden iſt 40 Perſonen verletzt worden
darunter acht ſchwer Unter den Verwundeten befinden ſich
einige Sozialiſten die übrigen ſind Bürger und Univerſitäts
hörer Um 10 Uhr war die Ruhe vollkommen wieder hergeſtellt

Die Lage in NRuſjland
Petersburg 28 Sept Ueber ganz Finnland ſoll wie

einer Privatmeldung der Magdeb Zig zufolge verlautet der
Belagerungszuſtand verhängt werden

Rußland nnd die griechiſchen Banden in
Macedonien

Frankfurt a 28 Sept Die Franukf Hig meldet aus
Konſtantinopel Zuverläſſig verlautet Rußland habe wegen
der griechiſchen Bandenumtriebe in Macedonien beim
Athener Kabinett die ernſteſten Vorſtellungen erhoben Kalo
podakis der Chef des macedoniſch griechiſchen Bandenkomitees
deſſen Sitz in Athen iſt hat ſeinen Poſten niedergelegt da im
Komitee Zwiſtigkeiten wegen der Verwendung der Gelder ent
ſtanden waren

Das engliſch japaniſche Bündnis
Tokio 28 Sept Jn der Stadt berrſcht freudige Auf

illuminiert
großen Geſchäftshäuſer und die öffentlichen Gebäude haben

Japans Handelsentfaltung
Tokio 28 Sept Meldung des Reuterſchen Bureaus Jndem Voranſchlage für das nächſijährige Budget iſt eine Summeh Tr g Anſtellung von ReglerunghDand els

um dort die japaniſchen Jntereſſen wahrzunehmen
Regierung ſind einmütig in dem BVeſtreben ihre Tätigkeit auf
dem Gebiete des Handels und der Jndnſtrie im Anslande ent
falten zu können

ndien Südamerika und Auſtralien
Volk und

Berlin 28 Sept Geſtern abend ging über Berlin ein
hefttitges Gewitter mit wolkenbruchartigem Regen niederVlelfach wurden Keller überſchwemmt Worts a

Berlin 28 Sept Geſtern früh brach aus noch nicht auf
geklärter Urſache in Ob erſchöneweide im Baumwoll Juta
und Seidenlager des Kabelwerkes der Allgemelnen

Elertri dmittags ſind im preußiſchen Staat 5 choleraverdächtige Er H rertzitäts Geſellſchaft Feuer aus das jedoch mit
ilfe der Feuerwehren der Nachbarorte und eines Zuges der

Berliner Feuerwehr bald auf ſeinen Herd beſchränkt wurde

Kiel 27 Sept Die Torpedoheizer Bogulawski und
Mayer wurden in der vergangenen Nacht auf dem Heimwege
von einem Gaſthauſe nach ihrer Garniſon von drei Perſonen
überfallen
Mayer wurde ſchwer verletzt

Bogulawski erhielt 10 Meſſerſtiche auch

Eſſen Ruhr 28 Sept Das Schwurgericht bat den Berg
mann Alt aus Gelſenkirchen freigeſprochen der im Jahre
1904 wegen Mordes an der Ehefrau Kraft zum Tode verurteilt
worden war und zwar wegen Unzurechnungsfähigkeit

Breslanu 27 Sept Beim Abmarſch der Leobſchützer Huſaren
vom Landsdorfer Schießplatze ſcheute das Pferd eines Huſaren
vor einem heranbrauſenden Automobil und warf den Reiter
ab der ſofort tot war

Gladbach 28 Sept Die Rentnerin Ney hat der Stadt
60,000 M zur Unterſtützung unbemittelter Mädchen vermacht
er di akademiſche Studium beſonders berückſichtigt
werden ſoll

Neapel 28 Sept Hier eingegangenen Nachrichten zufolge iſt
über Grazzainiſe Provinz Caſerta ein Wirbelſturm nieder
gegangen
brochen

Die telephoniſche Verbindung mit Rom iſt unter

Chriſtianiag 28 Sept Das Storthinghat geſtern beſchloſſen
daß die neuen norwegiſchen Minimalzollſätze Belgiens gegen
über vom 16 Oktober an für diejenigen Waren gelten ſollen
welche der Handelsvertrag mit dieſem Lande bisher umfaßt hat
und zwar unter der Bedingung daß Norwegen auch belgiſcher
jeits als meiſtbegünſtigtes Land behandelt wird

New Hork 27 Sept Baron Komura Sato und Kaneko
ſind heute nach Montreal abgereiſt und werden von dort die
Heimreiſe antreten

Wafhington 28 Sept Das Kanonenboot Leyte das
ehemals in ſpaniſchem Beſitze jetzt außer Dienſt geſtellt war iſt
geſunken

den lokalen Teil
Albert Herling für das Fenilleton Dr Arthur Ploch für den
Handelsteil J Dr Arthur Ploch für den Jnſeratenteil Carl
Romacker
Halle a S

ww

Leitung Otto Sonne
Verantwortlich für den politiſchen Teil Dr Fritz Wichmann für

Erich Beuthner für Provinzialnachrichlenz

Druck und Verlag von Otto Hendel Sänitlich in

Dieſe Nummer umfaßt 6 Seiten
einſchl Unterhaltungsblatt

Handel Gewerbe und Verkehr

HKallesche Malzfabrik Reinicke Co Aktiengesellschaft
Halle a S Die Dividende für das Geschäftsjahr 1904/05 beträgt
wieder wie im Vorjahre 9 Proz bei gleichen Abschreibungen

Zeche Siebenplaneten Die Zechenver waltung benachrichtigt
durch ein Schreiben vom 24 d I die Gewerken daß die Ver
handlungen behufs Angliederung der Zeche Siebenplaneten an die
Harpener Bergbau G zu dem Resultate geführt haben daß der
Aufsichtsrat der Harpener Bergbau Akt Ges in seiner Sitzung
vom 23 d vorbehaltlich Zustimmung der General versammlung
das Angebot gemacht hat für den Kux der Harpener Bergbau
Akt Ges mit Dividenden Berechtigung vom 1 Juli d J oder
4500 M in barem Gelde zu gewähren

Fritz Schuls jun Aktiengesellschaft in Leipzig Die Ver
waltung hat einem Aktionär auf Anfrage mitgeteilt daß das Ge
schäft gut geht die Aussichten des Unternehmens dauernd günstig
sind und somit eine befriedigende Dividende zu erwarten steht
Auch die Versuche die Porzellanfabrikation einzuführen seien
bisher gut ausgefallen

Rio de Janeiro 26 Sept Wechsel auf London 17 e

Preise von Kali Kuxen
festgestellt von Samuel Zielenziger Berlin u Essen 27 Sept

Alexandershall

Beienrode wiBenthe Aktien 7301 760 Hohenzollern 9400 9509
Brandenburg 65751 650 Hugo 2500 2600Burbach
Carlsfund
Cecilienhall 460 600 KaiserodaDesdemona 6350 Ludwigshall 144 146090

Hansa

Hattort 144
Heldrungen

gering genährte Kälber Fresser

Geld Brief Geld Briet10,250 10,400 Hercynia 24,500 24,900
10,000 10,100 Hohenfels 12,500

zs300
D9 90 9 8800 8900

10,300 10,400

16,600 16,800 Johannashall
11,700 11,900 Justus I

Deutschland 3100 Neustaßfurt 11,100Friedrichshal 185 187 h e 18600Glückau Sox ders 19,700 Salzdetfurt Kaliw A 2772 28500
Hannov Kali Akt Schieferkaute c 2700110100

3500 Schwarzburger Sal n 900
1460 Siegfried I 4300 4400Hedwigs urg 12,000 12,200 Sigmundshall 53300

Heldburg 8800 8990 Wilhbelmshall 165,100 16,3004525 Wintershall 15,100 16,250

ViehmürkteBerlin 27 Sept Städtischer Schlachtviehmarkt Zum
Verkaufe standen 267 Rinder 2043 Kälber 1192 Schake 12,086
Schweine Bezahlt wurden für 100 Pfd oder 50 kg Schlachtgewicht
Mark bezw für 1 Pfd in Pfg Kälber 1 feinste Mastkälber
Vollmilchmast und beste Saugkälber 86 92 2 mittlere Mastkälber

und gute Saugkälber 76 84 3 geringe Saugkälber 64 73 4 ältere
Schatfe 1 Mast Lämmer

und füngere Mast Hammel 81 84 2 ältere Masthammel 77 80
3 mähßi nährte Hammel u Schafe Merzschafe 66 70 SchweineMan 2a e tar 100 Pfund lebend oder 50 kg mit 20proz Taraabzug

vollfleische kernige Schweine feinerer Rassen und deren Kreuzungen
höchstens 1/4 Jahr alt 69 fleischige Schweine 67 68 gering ent
wickelte 64 66 Sauen 66 ADer Bestand an Rindern wurde aus verkauft Ser Kälberhandel
gestaltete sich ruhig Bei den Schaffen fanden etwa s des Bestandes
Absatz Der Schweinemarkt verlief glatt und wurde geräurnt
Ausgesuchte und schwere Schweine brachten Preise über Notiz

Waren und Produktenberichte
Getreide Mühlen Erzeugnisse usw

Berlin 27 Sept Frähmarkt amtlich et Preise
Weizen neuer inländisecher 165,60 168,00 A oggeon neuerguter inlindiseher 147,650 149,00 d Gerste leichte inländ Vutter
gerste 194 140 sehwere 141 154 russische und Dongu beiechto

regung wegen des neuen Allianzvertrages mit England die 124 129 Schwere 145 161 alles ab Bahn u frei Wagen Hakter
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pomm posen sohles kein 160 167 mittel Paris M Sept Rohzuekerh i en ein T48 mine v geringl vis h eite Zorter matt
140 144 ab Bahn und frei Wagen Mais amerik mixed gesun v kt Jan 25140 142 mittel mit Geruch 124 130 rupäder 132 135 rei agen London 27
Arbsen inländisohe und ausländische Futterware mittel 145 1523 uhd Taubenerbsen 154 166 ab Bahn und frei Wagen

Weizenmehl No 00 I0co 21,25 23,00 Roggenmehl No O und
Ioco 19,30 21,00 Weizenkleie 9,90 10,25 Roggenkleie
10,30 10,80 M ab Mühble

17burg 27 Sept Weizen kest mecklenb und ostholstein Hamburg 27 SeptRoZwen leet gen nd Hnärte 180 Bee Tag t d See n
cif 9 Pud 10/15 Septbr 120,00 Gerste fest südruss eikt tbr räs 27 Sep p
99,60 Hafer fest holstein und mecklenb 150 158 Mais
Amerie mixed eif für prompte Lieferung 115,00 La Plata
Sept Okt 107,50

Antwerpen 27 Sept Weizen fest Mais fest Hafer kfest
Gerste fest

New Vork Sept Telegr Roter Winterweizen Loco91 e vorige Notierung 9070 ptember 902 90 Dezember 905
89 Mai 912 905 Juli Mais per September 68 2

59 h 53 53 Mai 50 50 Mehl 3,50 3,50 Getreidedracht 1/2 1
Chieago 27 Sept Telegr Weizen Sept 85 842/6 Dezbr

86 85 Mais Dez 45 447
Knrtoſftelmehl und Stärke

Berlin 27 Sept Kartoffelmehl und Stärke Okt Dez 17,90
Feuchte Stärke 9,00

Magdeburg 27 Sept Prima Kartoffelmehl und Stärke für
100 kg loco 24,00 Lieferung Oktober 18,00 18,25

Kaſſee
Hamburg 27 Sept Sehluß Kaffee good average Santos

per Sept Gd Dez 39,75 Gd März 40,50 Gd Mai 40,75 Gd
Stetig

Hamburg 27 Sept Kaffee stetig VUmsatz 3000 Sack
Amsterdam 27 Sept Java Kaffee good ordinary 31,25
Havre 27 Sept Schlubbericht Kaffee good average Santos

Sept 49,00 Dez 49,00 März 49,25 Mai 49,50 Ruhig

ZTneker
Hamburg 27 Sept nachm 6 Uhr Rüben Rohzucker 1 Prod

Basis 88 90 Rendement neue Usance frei an Bord Hamburg per
Sept 17,50 Oktober 17,90 Dezember 17,90 März 18,35 Mai t8,60
Aug 18,85 Behauptet

mm Z u T Portug Anl III Speo ffreoſ 14,80b20

Nordhausen 27 8
Faß ab Brennerei 73 74 desgl 40 Vol

Spiritus ruh

Antwerpen 27
19,00 bzB

Bremen 27 Sept Schmalz niedriger
39/2 Pf in Doppeleimern 40 Pf Speck steti

Sept 19,00 Oke w vorr 27 Sept N
New Vork 7,50 in Philadelphia 7,46 Refined in Cases 10
Balances at Oil City 1,46

Räüben Rohzucker stetig loco 8

Dez 34,25 Jan April 34,650

9 d

Petrolenm
Hamburg 27 Sept Petroleum stramm Stand white Iogo

n
Te

er 16 t a
r h 2696 re rabie loeo 10 h

ondition 21,00
24 k

Spiritus
ept Branntwein 45 Vol tär 100 kg ohne

65 66
5 ig Sept 17,00 Sept
tus matt Sept 38,25 Oxt 35,00 Nov

Raffiniertes Type a er
Nov Dez 19,50 Fest
etroleum Standard white in

ölsanten Ole Fettwaren

Hamburg 27 Sept Räböl ruhig verzollt 48,00
KRöln 27 Sept Rüböl loco 50,50 Oktober
Paris 27 Sept Schlußbericht Rübö

Okt 49,50 Nov Dez 50,25 Jan April 51,00
pen 27 Sept Schmalz per Dez 96,00

pt Telegr Schmalz Western steam 7,75
Ant wer
New Vork 27 Se

Rohe und Brothers 8,00

l stetig
51,60

20 Oredit

Loko Tubs u Firkins

Septbr 49,75

Chicago 27 Sept Telegr Schmalz OKt 7,20 Jan 6,77 z
Wolle

Bremen 27 Sept Baum wo
Liverpool 27 Sept

davon für Spekulation un
Amoerikanisehe good ordinary Lieferungen

Sept Oktbr 5,69 Okt Nov 5
Jan Febr 5,78 Febr März
Mai Juni 5,84

PFPisleben 27 Sept

Baumwolle
lIle rnhig Upl midäl loco 56

r Baum wollſe Vmsatz 7000
Export 500 B Tendenz vwillig

hMretaltie

MR A KuBahnstation Hettstedt netto Kasse
Kamburg 27 Se
London 37 Sept Silber 28 2

Pr IIyp A B abgk

stetig Septbr 5,6969 Nov Dezbr 5,72 Dez Jan 5,75
5,80 März April 5,82 April Mai 5,83

pfer 151 154 M per 100 kg ab

pt Silber 84,85 Br 84,35 G

c ra 0 5 nsolidated17,67

Randmines 8,97 Shebas 1
London 27 Sept

2 Mon 70 Zinn stetig Straitsspan 14 engl 14716 Zink kest

warrants 49 sh 10 d
Glasgow 27 Sept

Gebins

S
tGlasgow 27 Sept Vorm

Seohluß
Warrants Middelsborough 46 sh 10 d

Chemische Produkte
London 26 Sept Chilisalp ord 10 sh 2 raft 10sh 9 d

e 89 ehlubB Rechuanaland Exploration 1

r 6 7 a 6,55oodepoo ew Jagersfontain 7Mining and Gold Estates W Chartered
Tr äge

273 3 Aon 145 /2

De Beers
ransvagl

2,12 East Rand 7,47

Chilikupker stetig 71
Blei

n Marke 27 spez 271
ruh

tag Roheisen Mixed numbers
Roheisen,

Wasserstünde 4 bedeutet über unter Null

Mixed numbery

Berl Elektr Werke

Aussig Von

101,90b28
Harpener conv 1892 4

Saale ung Vnetrut FaſſWuen
Artern Brückenpegel Sept 0,46 27 Sept 0,62 6Weißenfels Oberpegel 2,42 2,46 4o UVnterpegeil Foul Forel lTrotha 27 238Alsleben Oberpegel 26 2,36 27 36do Unterpegel 7 1,28 201 21P 0,94 o o 4Kalbe Oberpegel 1,46 1,46do Unterpegel 7 0,36 7 0,34 2

Der Wasserstand von Trotha befindet sich im Abendblatt

Moldan Tser Eger BElve
C Sept all Wuehs Sept Fall WuehsBudwels 26 0,051 21 Torgau 27

Prag wittenberg 1,22 3Jungbunzlau 0,05 1 Roßtaun 0,71Laun 0,10 Barby 0,97 5Pardubitz 0,24 1 Magdeburg 0,98 2Brandeis Tangermde 4 1,6501 5Melnik Wittenberge 1,351 5Leitmeritz 0,46 4 Dömitz Peg 26 0,833 2Auhig 27 0,211 1 JLauenburg 27 0,88
Dresden 1,61 3

den oberen Plätzen werden 6 em Wuchs gemeldoet

3/2101 o nnd rie Ahuen 4 100 90d2B Ii Bö g Rumän Anl amort 5 101,500 do do do 4 94,90320 Wort Oh Werte i ſ368 30be0 do do unk 06 42 100 106 do unk 07 4 10t 250erliner rs8e do do kleine 5 101,500 do unk bis 19131 4 102,700 Alfela Gron Papitert 9 172 doves do do unk 08 42 102,000 IIartm Masehinen 4
27 Septbr do do v 1894 4 81,600 Preuß PFdb B S XX Anhaburger gteidz u 7 181 256 Bismarckhütte 42104 108 IIelios elektr 4/2 87 00 b

Russ Anleihe v 1905 42 97,30616 u XXI unk 1910 4 1101,400 Arohimocſee 8 4 167 ob Braunschw Kohlen 4 104,800 IIibernia 1903 4 102,806Ergänzung 2u den tele in do v 1890 II Em 4 do S XXV unk 14 4 103,000 Arenberg Bergbau 35 713 ob Buderus Fisenwerke 4 102,400 IIöchster Farbw 42 103 300
Meldungen im gestr Abendblatt do Cons 89 25 u 10 r 4 93,00b2 do S XXVI unk 14 3 100,75026 al keTenl e z 10 187 00be0 Burbach Gewerksch 5 104,70628 IIohenfels Gew 5 1104 000

do cony Obligat 34 88,6026 do S XXIV un 12 i 97,000 Berlin Cuarl B 102 Chariott Wasserw 4 100,708 Gebr Körting Ah 103,606
Sehwed St R A v 04 3 do Kl Obl unkK 08 4 100 60b26 Beri UVnionbrauerei 6 121 750 Continentale do 4 103 000Krupp Gussstahl

Bank DisKont Bukar Stadt A 88 ev 492 98,750 do do unk 04 3 95 o00 do Hoeok Br cv n 155 50br0 Dannenbaum 4 100,300 Laurahütte 4 1101 50522
Berlin Wechsel 4 Lombard 5 do do Kleine Ah 98 900 do Com ObI TI b 10 4 104500 do Spand Berg Br 7 167 006 Dessauer Gas 4/2107 3062 udw Löwe Co 4 100 400
Amsterdam 22 Brüssel 3 Buen Air do 500 I 4 94 ob do do IV unk 12 32,101 506 do Znigst Br 6 I132 250201 do 1892 42 107 3062 Naphtha Gold Anl 4 99,70
Italien Plätze 5 Kopen do do 100 I 4/2 94,4020 do do IIIunk 12 3/2 99 50620 do Peter verg Br 14 257 60b2 do 1898 4 103,500 Neue Bod CGes 4 4 1101 05hagen 4 Lissabon 4 Lissab do v 86 2000 I 4 687,80020 R W B C S TX IXa 4 102,606 Broslaner öitabrik 8 s 5007 Deutseh Atl Tel Ges 4 101,500 do do 3 95,400
London 3 Madrid 42 Wien Stadt Anl v 98 4 toe so do S VI unk b 08 3 96,906 do SGprittabri p Ditseh Bierbrauerei 4 e f03,50be Norddeutseh Lloyd 4 102,300

9 S8Spritfabrik 15 278 90d2 aParis 3 Petersburg und Schwed Hyp Ptdbr do S X von 1905 4 163,100 Breuer Masech Fabr 6 145 25820 do Kabelwerke 43/2104 10b2 do do 4 1101,7062
Warschau 5 Schwed rn g Sächs Boden Oredit n rgling kklavan do Donnersmarekhütte 42 98,400 do 1902 4 1101 70625 3 Kkündb 4 99,75b20 4 Caroline b Offleben 15 320 00628 ausPlätze 42 Norw Plätze i S III unk b 19091 4 103 606 trihp bahn 3 Dortmund Union 5 ſOberschl Eisenb B 4 102,209do do rückz 103 4 92 Charlottb Wasserw 15/1340 25v620 ÜSchweiz 43 Wien s 2 do Städte Pfäb v 2 4 100 40 do S IV unk b 19101 4 102 00629 a via 3 do do 5 103 500 do Risen Ind 4 99,908V 46 i Consol Marie Br W 3 113,25640 115 W hw n do S II unk b 1908 3/2 98 250 u do do 4 99 10b2 Rombacher Hütten w 4,2 104 00b29Ungar Spark Pf IV V 4 t einwarz Deutsehe Jute Spinn 10 188 00d20 jeſgr Stat97 7 Schwarzbg Hyp B Spiegelglas Gos 14 röjlektr Licf Ges 4 104,7562 Rybnicker Steink 4/2 102 508Geldsorien und Banknoten S W T Tr 8 III u V 4 100,900 D n Gar4t m p 12 3719077 do Licht u Kraft 42103 600 Schalker Gruben 4 I 101 250

Barlotta 190 Lireſtr pt 2e jos go 8 VI unk v 12 4 102,500 9 m m in 186 500 do do unk 10 42104 100 do do 1898 4 1102,809
r r St Hreibnrg 15 Prs r 175,7562 o Soer I unt b d 95,000 49 Strassenbahn so G elsenkireh Bergw 4 10t 603 do do 1899 4 1190,2082Müna Dubaten pr St alt 908 härkopp Bielet M 25 01,5026 sRand do do 0O8st 1858 Kreditfr Westd Boden Credit p Georg Mar Bergw 4 104 256 do do 1903 4 100 5062öst d do 1800 I 2090 8 II kündb 4 101 200 Düsselcdorfer Eisenh 0 127,25520 0 4 Sennokert Elek er 4 100 40San e mee et t 4 I 161,9062 309 Hässeidort Waggont 14 281 902 do do ne e oltert Ploitr 4 127Gold Dollars do do 1864 Loso er ipst n s 4 100,909 Bekert Maschinen F 9 1164 50540 Ges f Elektr Vntern 4 1100 1 be do e 4 et

Imperials alte do T o Ser V unk b 4 101,8068 vor Paar 59 do do 4/2102,75b26 Sicmens Halske 4 103o do 2u 500 G uss Prüm Anl o do Ser VI unſe b 10 4 1102,2060 z er W Gewerkseh D Kaiser 4 Union Plelktr 4/2103 2565
do neue pr St 16,21 562 v 1864 5 e T 7 do Ser VII uk b 131 4 102,8066 r ver S a p 6 151 250 do unk 101 4 II00,906 e Zeitzer Maschinen 4i Serius inieh s An 96 200 Fagon dMannetaat 10 202,7s e Hamb Ameriſe Pakt

Amerik Noten u P a e r a do do 4 103 900 Er re n ypoſhekenbank Pſandbrieſe raung Nageh on 825 e S e S ächsische Bank 6 136 r

n An Fritzsche Buchbind O 63,100 n ic i Nank Antlen Gaggen Risenw A Beipziger Boras e le neO e Jeſs ßstahl 108,008 gilandd 069Skandin Bin zu 100 Kr i12,4502 Beri Hyp 80 o abg 4 100,0 ob Barmer Bank Verein 6 135 oobzs omrenn S üeren 7 239 00 27 Septbr 1905 Zwiekauer Bank 6 113,506
Russ Zoll Coup 100 G R 324,000 do do do 3 94,300 Braunsehw Bank /6116,300 GIadbaceh Woll Ind 11 172,50b20 Hrol Altenb Landesdo do Kleineſs24,600 do v 1904 Ser I II 4 102,0600 Breel Weehsl B A 5 108,758 Görlitzer Kisenbbed 15 314,500 Henitache Fonds bank Obligat 3/2 100 250

Braunschweig Han CoburgerKreditbenk 4V2 98,50 Grevenbroieh blaseh O 94 00 d T o do do do 8 IV 3 00 250Hentseche Staatspap Pfand III unk os 4 105 20626 Dangziger Privatbank 62 128 5002 ren ektron 12 268,500 ohs St Anl v Abs 3 i 19 Baubank f Dresden

2 T es m r 9 i cnnd Rennen n nnd un t W r r 187,40 IIandelsg f Grundb 0 204,0020 e T 354t00 508 IIyp Oblig gar 3 97,506
Stnät Anleihen und Lose o S 2275 tseh Eff W IIahn 5 117,400 IIansa Dampfsehifſg 9 143,900 g rdo S Ii IX XII x 212 do Hypoth B Berl 7 147,50 HIarb Wien Gumnti 121 277 000 omntt S 3 Finl lndustrie Akdien

D Reichs Schatzanw do 8 XIX 312 25,75 u Gothaer Privatbank 6 127,50826 Iareort Bergw Ges 9 163 o 1902 un o 312 59 606 Aitenb Aict Brauerei ſ11 137 256
1905 un 1907 X un b 1010f a 25 e Ia mb Hypoth B 8 173500 fIed enitts 10 198 7022 o do 1902 unſe 07 zie 99600 Cröllwitz Papierfab ido von 1901 3/2 99,800 z 3 VII 4 100,5066 LübeckerKommerzb 7 138,00626 Hein Lehmann O 133,75 45 33 i conr 35 90600 D Spitzontav Ipz I 18 270 000

Bad St z4 O unev o 4 102,2026 do XI XII unk 201 4 oi 7sbzo Meining Hypoth B 7 152 Herbrand Waggonf 67/2 191 0008 d St A 1900 h 31 59 400 Gera Futespinn Lit A24
do Eräm An v 67 4 lss sobz2 do XIVunk b 1914 4 103 oome Preuß Nypoth A B 5 126 be Hoffmann Stärret 12 214 7502 es St A höre 104,006 do do Lit B18 279,003
ayr Präm Anlv 66 4 do XIII XIII A 3100 250 do Pfandbriefb 7 148 20 fIoſmann Waggon 18 333,0002 do do e i Germania d F Chem ſ 0 118 758BremerAnl1887,88,90 3 s8,500 do IX 3 e 95,5022 Westdtseh Bod Kr 61/2 144 800 ITotelbetriehs Ges 20 281 50 49 J h z T D Qfiauziger Zuekerfab 2 124,000

Gr Hess St A 39 89,608 Gothaer Grunder liso Berghan 14 343 vo t qo I865 5 58,600 Gohlis Bierbr St A 6 155,008Hamb S r T 103 ,60 Er 373 ar lnowraziawsteinsalz 5 121,250 e 43 85 r 3 g6 259 do do Prior A 6 130,006amort 1300 4 50b e do do 22128 7526 Dbenitsche Disenb Vriori ten Körting Gebr 6 143 1 0526 i n a l 39 Golzern M St 7x t u v d rei 43 in z les ges ITaſb Dlanſch 1881 e 377 anehbaminer on v 177 5 5 o U r on e 5 Körbisdorf Zuchkerk 9 142 256
ub St Anl unk 3 10 o u alb Blankhb 8 C 5321 Linke Wagenhba 122 3604,7552 e Lap 5 Leipzig Vereinsbr 15 265,500Ostpreub Prov An 10 X u IXa unk o 4 Ioo eömef ILiib Büchen v 1902 Mhdeb Ball ar so 300 o e 3 3 aletabr geren 9do do 3 97,s02 do u Ka uvk b 13 127 42 Iagd Wittenb i Magdehurg Bergw 28 526,598 t i Mune Schönb Sächs Webst 14 250,000

Rheinprov XX XXI 4 1102 2582 33 i unk b 14 n 737 Starg Küetr uk 1906 3/2 99,256 do do St Prior 28 525 500 g st Am 15597 zu 99 405 Fr Schulz jr Leipzig 21 359,75620
Westt Prov II III IV 3 28 10620 do S VIII i do Alig Gas 7 a 19031 3 39 400 8töhr Co Kammg 5 163 2560Teitow Kr Ani u 15 4 1164,7062 do S XI unk b 1913 3 77 772 do Mühlenwerkel 6 107,258 43 53 m i e Thüringer Gasges 15 295,000
armen Stadt Anl 3/2 98,500 u er t r Bents ehe Eisenn Stamutn Akt do Straßenbahn 7 157 00 do 1897 Ser I 4 193 00 Tittel Krüger 2 120,756in gt s al zu 99 o S 341 400 27 Massener Berghau 4 1143 09 r al a on rnshs St A 7 120,500Berlin St Synode o2 s 99,0obra 49 S 101 160 103,25b20 Eutin Tüheck 2 91 50 e r e s i fonroiesa St Anl 1891 98 31/2 99,006 n Wer a 5 baarn I a 213 2672 do S 190 i 95,50 e Liegn Rawitseh Lt B 3 37,4026 Afe Genest Tol 7 1520060 Wurzen do 1893 190 e

el u a eipz Hyp B 8 VIII 4 103,o00 Neu Beille freoza hio0o o a n Gewerksehaften1 31 cu beilevue freco es r n to o S 02 80 Nordd Hisw B Ab 2 7390 t 5ärh 77722 Alienb Akt Brauerei 4 ſtos 2557reren unk bi 99800 do a 3 98,259 Aumländ Fiscenb Prioritäten do do Vorz Akt 5 96 250 un rz x 12 298 do0 Cröllwita Papierfab 4 n9o 32 29 leid H u W B 8 VI 4 02 o Nordd Jute Sp Lit A 6 125 5022 Buschtiehradl Lt 000 Dampkhr Zwenk a 102,750Düsseld 89,93,94,00,03 3/2 89 008 3 95,5060 Anatol Bhu T Kleine 5 ſ1032,75626 u do Lit B ſ12 282,000 Dampfbr Awenkau 322Hisenaci 1899 unev e 4 103,000 er rie be d Ergar klei 5 102 9orre 4g do B 3 33 Graz Köflach 5 116,008 Gr Leip Strassenb 4, 92,759
Zu ein Hyp BKk S II 4 100,46 o Erganz kleine jNordsee Dampffisch 8 114,200hb20 o Ieipz Baumw Sp 42 103 500i an b 1803 z s 800 l l h n e 5 T D Nürnbg erkulesw 9 208,00b20 rag Dux Pricat do Centraltheater 5 93,5083

2 g i 93 do VII unk b 1926 4 100,70 o r 2 Obersehles Chamotte 9 175,60526 do Elektr Werke 42
Köln 1900 unev 06 4 tot ob TX unfe b 1914 4 103,30626 Kronp Rudolſb gar 4 101 100 glatt n zie 94 601 garn 4 1101,750do 94,98,98 1901,03 32 99 1062 t Petersb elekt B St A 4 7,52b28 Aussig Tep 96 Gold 94,60 do Kammgarn Spürnherg Be 1503 3 88,200 99 o s 43 o do Vorg Akt 7 143 00br0 Hönnn woran 1903 31 247300 lalztavr Seßlreaatt 4 102,008

r un p 1905 a 97 oä8e8 i e 24 Beicheit Mletaiisehr 11 21920020 do 1882 Gold 4 107100 Manet Gewlesen 67e v 4 102720

e e s u e n nene e eee nn nne eK t Westf Sprengst 13 Bodenb 93 stfr o do 2do Kreditbriefe 4 102,90620 Hittelä BRod Cred A Moskau Kasan d 31 702 Sehs Guesst Döhßlen 10 300 500 n t Biere 100256 1895 4 102259
do 200 a d Se Se en r 33 n Zementfabr 5 156 sten G r 4 on 708 o o 18971 4 102,100Kur und Nenmärker unk b t w Sehl Leinw Kramsta 42 133 ob Em I 1605 6 do do 1902 4 103,509Brdbg Rentenbr 4 102,g0ob2s Sorddtsehe Grunder u r 2 57 ar Schles Zinkh St Pr 19 421,60 90 Em II 1871 5 110,600 Naumbg Brk Oblig 4 o ooa

Pomm Rentenbriete 4 102 8066 8 II vnk b a 2 o h r e 50 2300 Sehöfferhot Br Mainz 11 187 00620 Em III 1874 Gold 5 Sr Co Leipzig 4 103 oogPosensche do 4 102,308 do 8 III unk b 12 373 97,00bre er h t in 3 a Schöneb Fr Terr G 12 294 ,00620 Graz Köti Em IV 78 2 73,006 Tittel Krüger 4 100,600
PreubBische do 4 162,80be0 r Bd Cr 8 IVrz 115 23 T e o 49 J v 3 Schubert Salzer 20 345 0026 do Em 18902 4 1100,250 Zeitzer Par u Sol 101,256Sächsische do 4 I1o3 100 do do S X r 110 4 10,756 2 2 25 ISchwartzkopkf Msch 10 250 25620Behlesische do 4 102500 do do S XIII 4 o 5022e do do v 18951 3 822 4062 Stollwerek äb A 6 122,50o8 Fanähbrieſe Konlen Alctien u vriorititen
Praunsehw 20 Tlr Tone 42 3 ws 4 e 43 1 a 5 H Styäje Spiele St Pr 7 127750 Erbi Ritierseh Kr V 250 pbier per Stüeie 227,50 wo 42 II do 19008 4 ioo sos do do 4 180,906 Ferr Ges IIniengee 3106,00 do do 3 99,600 Erzgeb Steink V 45 1070 o
Köln Mind 3120 Pr Anl 1370000 II do 1o020 4 on rin I V chem Work Charl 12 21,2550 Landst Bank Bautzen /2 100,000 Gersd Stkb V St A 13,50398 000Mleining 7 H Lose p St 52730 99 S I 40 1911 4 on 9 e Portg v 1889abg I R a on 40 Ver Dampf Ziegelei 15 185,0020 eipz I B u Aml 8 do do Pr A I 48 866,000do XXI do 1913 4 li02 60 n l 27752 V Käln Hotiw Pulv 16 279 00 e 8 R unk b 1908 81 88 10o0 do do do II 43,50760 oos

do S Rum b 1913 o 200 e 31 vt Zyp u Wis 9 190 10620 do 8 VII do 1908 3 e 98,250 Kaisergrube b Gers
Ansländische Fonds do 212 25 Huss Sü Voigtl Maseh St Akt 6 1571000 do 8 X do 1913 32 99 100 dort St A 6 360,008Stadt Anleihen und Lose do S XV 3 25 ob Russ südwoestba in 4 92 000 do do Vorz A 6 159 26620 do 8 B und C 4 103,000 ao do Pr Axl21

rront Hisenb An 5 ſioo o u on 20 C inak in b Igoof 208 esttät Kupter 31/2132 6on0 do 4 103,000 Oberhohnd Forst O 65o0,o00v z nv Anl 5 1100,406 Vr Otr Bd Cr v 1890 4 1090 4020 S dösterr 5 Oblig 6 107 05b20 Westl Boden Ges 4 131,75620 do S unk b 1906 4 103,000 do Schader 10
o C A v I nie b 905 4 ios 2 a Gold 272508 a h ne 2 o VII e 1508 4 o o wie Oporhohnd 900 4140 ou 7 W do v 1903 do 1912 3777 Zu O von m o Ffäb 8 T uk 10 4 02 600 Zwiek St Vereinsgl 120 1300 oF v 188 26 o arsch W I 8 gntione on Induutr r r r r rieine 195 u 43 b ins 98,00820 e e ergeben re ree i I 54,75b20 do v 1904 unk b 1018 3 97 50 Akt Ges f Anil Fabr 4 106 900 Hanf Grundb Lpz 82142,500 üo Pr T 45 800,000

3 n L90 ä p 257 do Boden 4 Man o Auslind Fisenb Stamm Ale An ler 4/2 102,900 J u 5 106 s500 Vereinsgl in Meusel83 u Fiet 5 r Obl 2 gem Elektr Ges 99 4062 do Imino Ges, 9 173,756 witz St A 93 1460 00el ca3 l 5 h 9

A
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